
Niemals mehr als das

Niemals mehr als das

Von RainbowAmy

Kapitel 2: Malfoy and Poison

Teil: 2/?
Autor: RainbwAmy / Akuma no Amy
Email: DarklightAmy@gmx.at
Pairing: Das ist wohl Ron/Draco ^.^
Warnung: uhm.. slash, lime, lemon, darkfic, angst.. *lieb smile*
Disclaimer: ALLES MAAAAAAAINS! Auaa! *duckt sich weg* Okay.. erfunden hats die
Rowling.. *funkel* Zufrieden?! <.< Nix meins! T_T Doohoch die Geschichte!! *stolz
wedelt*
Kommentar: Hier also der zweite Teil :3 Viel Spaß allen Lesern damit! ^__^

-Pri: Danke für dein Kommi ^__^ Deins war das einzige hier auf mexx! *knuffelz* Ich
widme dir einfach mal frech dafür dieser hier, also Teil 2 ^-^ *flausch* Hab dich lieb
meine Süße!!

~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*~*

~+*+~ Niemals mehr als das 2/? ~+*+~

Die Große Halle war still, auf jeden Fall im Vergleich zu der sonstigen Geschäftigkeit,
dem Gerede und Gelächter das frühmorgens eher von Gähnen und müden Schweigen
ersetzt wurde. Die versammelten Schüler waren alle noch halb in ihren Träumen
versunken, wachten erst langsam auf oder schliefen sogar wie ein blondes Mädchen
aus Hufflepuff mit dem Kopf auf dem Tisch.
Die verzauberte Decke, die ein Abbild des Himmels darstellte, war wolkenlos und
strahlend blau, ließ unbarmherzig die hellen Sonnenstrahlen auf die Schüler scheinen
um sie aus ihrem fast tranceartigen Zustand zu reißen.

Es war Montagmorgens, zwei Tage nach der besten Feier die Fred und George jemals
organisiert hatten und alle, egal ob anwesend oder nicht, sprachen darüber, im Falle
der Slytherins aber nicht ganz so begeistert, sondern eher abwertend und spöttisch.
Niemals hätte jemand aus dem Haus, dessen Tier eine Schlange war, einem Weasley
zugestanden etwas gut gemacht zu haben, zu tief war die Ablehnung dieser Familie
seit Kindestagen in ihnen verwurzelt.
Trotzdem wünschte sich manch einen von ihnen heimlich dabei gewesen zu sein, als
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von den anderen Tischen die Erzählungen von überladenen Tischen mit Leckereien,
Musik und Tanz und den sonstigen Überraschungen der Party herüberklangen. Fast
einstimmig waren die Schüler von Hogwarts der Meinung, die beiden Weasley -
Zwillinge sollten zu ihrem inoffiziellen Titel "Könige der Streiche' noch den Königstitel
der besten Festveranstalter zugesprochen bekommen.

"Die beiden haben sich wirklich wieder einmal selbst übertroffen!" meinte Hermine,
den braunen Schopf kurz über den Rand des Buches, indem sie gerade las, erhebend
um ihre beiden Freunde anzublicken.
Harry nickte zustimmend und versuchte mit einem großen Bissen von seinem
belegten Brötchen im Mund zu antworten, worauf Hermine ihn schnell zurechtwies.
"Harry! Erst schlucken, dann reden."
Ihr Blick wanderte zu Ron hinüber, der vorher nur leise zustimmend etwas gemurmelt
hatte und schon die ganze Zeit nervös die Posteulen, die über die Tische kreisten und
Briefe und Pakete ablieferten, beobachtete. Ein leises Seufzen löste sich von den
Lippen des Rothaarigen, wusste er doch das der vor kurzem von ihm verfasste Brief in
einem weißen, schon etwas zerknitterten Briefumschlag unter seinem Kopfpolster lag
und darauf wartete von ihm endlich abgeschickt zu werden. Missmutig rührte er in
einer Schüssel bereits ziemlich aufgeweichter Cornflakes und schüttelte verneinend
den Kopf als Hermine sich erkundigte ob ihm vielleicht nicht gut war.

"Alles okay Herm.." murmelte Ron leise, sah seine Freundin dabei kaum an und war
erstaunt das sie de Lüge sofort glaubte und sich wieder ihrem dicken Buch über
Kräuterkunde zuwandte.
"Ich nehme an einem Wettbewerb für intelligente Junghexen teil!" informierte sie die
beiden Jungs, warf Harry dabei einen strafenden Blick zu nicht wieder mit vollen
Mund zu sprechen.
Dieser schluckte bevor er antwortete, stand auf während er sprach und entferne sich
nach dem letzten Wort. "Viel Glück Hermine! Ich muss jetzt weg, treffe mich mit.."
Den Namen ließ er aus, aber es war offensichtlich das er den schwarzhaarigen Jungen
treffen wollte, mit dem er auch auf der Geburttagsfeier der Weasley -Zwillinge
getanzt hatte, da ein Junge mit genau dieser Haarfarbe am Eingang der Großen Halle
auf ihn wartete.
Hermine nahm davon keine Notiz, blätterte Seite um Seite in dem dicken Wälzer über
Kräuterkunde um und machte sich in ihrer ordentlichen Schrift Notizen dazu auf einer
scheinbar immer länger werdenden Pergamentrolle, die neben ihr auf dem Tisch lag.

Ron beobachtete seine Freundin eine Weile dabei, aber besonders spannend war es
für ihn natürlich nicht und sein Appetit war soweit gesunken das er die Schüssel mit
seltsam matschigen Inhalt, der einmal aus Cornflakes bestand, weit von sich
wegschob und ebenfalls aufstand, worauf Hermine sogar kurz fragend von ihrem
Buch aufblickte.
"Ich geh schon mal in Zaubertränke, Snape hat mich sowieso auf seiner
Abschussliste..." erklärte der Rothaarige kurz, schulterte seine Tasche, die er seine Ma
unbedingt in den nächsten Ferien nähen lassen sollte, wie Ron mit einem Blick auf den
bereits bedenklich losgelösten Träger feststellte. Außer ihm war noch niemand auf
die Idee gekommen zum Unterricht zu gehen und deshalb war es fast völlig ruhig in
den Kerkern, er begegnete nur vereinzelten Slytherins, die sowieso nicht einmal im
Traum daraufgekommen wären ihn anzusprechen, war er doch ein Gryffindor und
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außerdem der unmöglichen Weasley - Familie angehörend.
Nicht dass ihn das jetzt sonderlich gestört hätte, es war schließlich nicht so das Ron
übermäßig Wert auf Kontakte zu Slytherin legte, seine Abneigung ihnen gegenüber
übertraf fast noch die ihre für ihn. Ausgenommen einen einzigen Schüler aus diesem
Haus, ihn zu treffen würde ihn zwar unglaublich nervös machen, wie jedes Mal wenn
sich auch nur ihre Blicke kurz kreuzten, aber zu behaupten er würde es als eine
Störung empfinden wäre glatt gelogen.

Der Rothaarige seufzte einmal, strich sich mit einer jahrelang perfektionierten
Bewegung eine seiner Strähnen aus dem Gesicht, die dennoch immer wieder vorwitzig
zurückfiel, worauf er sie erneut zurückstreichen wird, bog um eine Ecke, die vor allem
für Erstklässler gefährlich sein konnte, da in der vorherrschenden Dunkelheit in den
Kerkern die schwarzgeflieste Wand kaum zu erkennen war, ein Grund warum bereits
einige Leute nähere Bekanntschaft mit ihr gemacht hatten und riss für einen Moment
die hellblauen Augen weit auf, bevor er seine Fassung halbwegs wieder erlang, seinen
Blick dennoch nicht von dem Schüler lassen konnte der ihm gerade entgegen kam.
"Malfoy.." flüsterte Ron leise, seine Lippen formten den Namen der sich nicht mehr
aus seinem Gedächtnis strichen ließ, fast lautlos sodass der so heißende es nicht
vernahm, wie soviel anderes das er ungesagt ließ.
Dieser blieb stehen als er ihn sah, hob verächtlich eine Augenbraue und ließ den Blick
aus eisgrauen Augen, die keine einzige Gefühlsregung verrieten, über den Gryffindor
schweifen der so überraschend vor ihm aufgetaucht war.
"Die Orientierung verloren Weasley? Oder hattest du etwa Sehnsucht nach mir, das du
so früh vor Unterrichtsbeginn in die Kerker kommst?"
Draco war noch einen Schritt näher an ihn herangetreten, grinste amüsiert und
genoss es sichtlich zu sehen wie sein Gegenüber nervös wurde, sich leicht ertappt
fühlte obwohl der Slytherin dies natürlich nicht wusste, einmal langsam über das
aufgenähte Häuseremblem streichend, das in diesem Fall einen Löwen zeigte und in
Rot und Gold gehalten war.
"Sicher..." antwortete dieser leise, schüttelte einmal schnell den Kopf und trat von
ihm zurück, brachte einige Schritte zwischen sie beide. "Wovon träumst du eigentlich
nachts?!" sagte Ron nur, versuchte es etwas mehr verächtlich und nicht ehrlich
interessiert klingen zu lassen, wandte sich mit einer schnellen Bewegung von dem
anderen ab und ging in schnellen Schritten auf die Zaubertränkeklasse zu, lehnte sich
dort gegen die kühle Wand um sich zu beruhigen und die sanfte Röte die auf seine
Wangen getreten war wieder verschwinden zu lassen.

Ohne es selbst ganz zu registrieren legte er seine Hand auf das Gryffindorabzeichen,
berührte die Stelle über die vor kurzem noch Draco gestreichelt hatte und seufzte
erneut. Leise hörte Ron in seiner Erinnerung die Worte, die ihm am Wochenende Dean
zum Rat gegeben hatte und die er immer noch nicht befolgt hatte, einfach nicht den
Mut dazu aufbringen konnte.
Wie denn auch, wenn er jedes Mal völlig aus der Fassung geriet wenn sich dieser
bestimmte Slytherin in seiner Nähe sehen ließ? Kein Wunder das Draco ihn für dumm
hielt, kaum tauchte er auf fehlten ihm auch alle Worte und er bekam kein einziges
mehr heraus, konnte sich dabei nicht mal darauf verlassen das er wenigstens einen
intelligenten Eindruck machte, starrte er ihn doch wie hypnotisiert an sobald er ihn
sah.
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Ron seufzte erneut, langsam kamen die ersten Schüler den Gang zum
Zaubertränkesaal entlang, unterhielten sich jetzt deutlich munterer als noch beim
Frühstück über die verschiedensten Sachen, ließen den Rothaarigen aufblicken und
sich von der Wand lösen, mit einigen anderen Schülern die gerade ebenfalls eintrafen
vor der Klasse Aufstellung nehmen.
Während sie alle auf das erscheinen Professor Snapes warteten beobachte er die
Umstehenden etwas, sah meist nach Haus aufgeteilt kleine Grüppchen beieinander
stehen und miteinander reden, manche erzählten lautstark etwas und unterstrichen
ihre Geschichte mit heftigen Armbewegungen, eine andere Gruppe lauschte einem
braunhaarigen Jungen der einen Witz erzählte, worauf allgemeines Lachen ausbrach
und wieder andere verglichen noch schnell ihre Hausaufgaben, die sie heute bei Snape
abzugeben hatten. Ron zupfte leicht an seinem Umhang, ein untrügliches Zeichen
dafür das er nervös oder unsicher war, normalerweise hatte auch er seine Freunde bei
sich um sich mit ihnen mit plaudern die Zeit zu vertreiben, aber heute konnte er die
beiden nirgends entdecken, weder Harry der sich vor dem Unterricht noch mit diesem
fremden Jungen getroffen hatte noch Hermine die nachdem er selbst die Große Halle
verließ meinte sie käme bald nach. Mit einem leicht bitteren Geschmack im Mund
fragte er sich ob die beiden wohl bereits etwas ahnten und ihn dafür verdammten das
er sich ausgerechnet in diesen einen Slytherin verlieben musste, ihm jetzt anfingen
aus den Weg zu gehen.
Fast war sich Ron sicher, aber andererseits.. traute er das Hermine und Harry dann
doch nicht zu. Das die beiden etwas dagegen haben würden war klar, aber er glaubte
seine beiden Freunde soweit zu kennen um einschätzen zu können das sie ihn nicht
gleich aufgeben würden sondern erst mal versucht hätten ihn zu überzeugen seine
Meinung zu ändern, ihm irgendjemand anders aus einem der drei übrigen Häuser
Hogwarts schmackhaft zu machen.
Der Gedanke bei einer Nachmache dieser lustigen Muggelshows ließ Ron grinsen,
letzte Ferien hatte er Hermine bei ihr zuhause abgeholt um sie abzuholen und mit ihr
gemeinsam in den Fuchsbau zurückzufahren, da seine Freundin die nächsten Wochen
bei ihm verbrachte und besagtes Mädchen war überrascht von seiner Pünktlichkeit
und deswegen noch nicht ganz fertig, verschwand noch schnell im Bad während Ron
die Zeit nützte um eines dieser Weitsehdinger auszuprobieren, das alle Muggel so
liebten und von dem auch eines im Wohnzimmer der Grangers stand. Nach einigen
Versuchen die schwarze Scheibe mit einem Spruch dazuzubringen ihm Bilder zu
zeigen, wie sie es normalerweise machen sollte laut Arthur Weasley entdeckte er ein
längliches Teil, das wohl so eine Art Zauberstab darstellte und schaffte es damit
bunte Bilder über das Weitsehdings flimmern zu lassen, sah sich diese voller
Neugierde an. Als Hermine nach wenigen Minuten zu ihm stieß fand sie ihren
rothaarigen Freund interessiert auf der blaubezogenen Couch sitzen, eifrig
verfolgend ob sich diese Tatjana für Kandidat 1, 2 oder 3 entscheiden würde, dabei
etwas vorgebeugt und deutlich flüsternd. "Nimm den zweiten! Kandidat eins bohrt
doch dauernd in der Nase und drei ist ein Macho.."

Rons Grinsen wurde breiter bei dieser Erinnerung, verschwand aber sofort wieder als
ein bestimmter Professor mit hinter ihm herwehenden schwarzen Roben auf ihn
zurauschte, dabei alle Schüler missmutig ansah und mit einer herrischen
Handbewegung dafür sorgte das sie alle auf die Seite traten um ihn zur Tür
durchzulassen, durch die sie ihm alle sofort folgten nachdem Snape hindurchgetreten
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war. Sofort stellten sie sich zu Paaren zusammen um den Professor daran zu hindern
sie zusammenzuteilen, Ron hielt dabei nach Harry Ausschau der dieses Jahr sein
Partner war, fand ihn allerdings nicht und sah verwirrt zur Tür, erwartend das sein
Freund gleich hindurchstürmte und mit einem schiefen Grinsen auf dem Gesicht, seine
Büchertasche an sich drückend versuchte sich an Snape vorbeizustellen, zehn Punkte
von Gryffindor abgezogen bekam und sich zu ihm gesellte, nach dem der Professor
ihnen den Rücken zuwandte mit ihm sauer über diesen zu flüstern.
"Mr. Weasley! Starren sie keine Löcher in meine Eichentür, setzen sie sich dort hinüber
zu Miss Bulstrode und folgen dem Unterricht." erklang die schnarrende Stimme des
Lehrers der wohl den Rekord hielt im besitzen vom fettigsten Haar in ganz Hogwarts,
bevor er fortfuhr zu erklären welchen Trank sie heute zubereiten würden. Der
Angesprochene erschrak, das wollte er dann wirklich nicht! Einen Zaubertrank mit
Bulstrode gemeinsam brauen zu müssen war ungefähr so als würde man es mit
Neville tun, wenn dieser das andere Geschlecht besäße, in Slytherin wäre, um gut ein
paar Kilo schwerer, unfreundlicher, lauter und stärker und dazu fast noch begabter
darin Kessel in die Luft fliegen zu lassen. Mit einem gequälten, mehr einer Grimasse
ähnelnden Lächeln setzte Ron sich gezwungenermaßen neben die Slytherin, schob
dabei seinen Sessel so weit es ging von ihr weg und wandte stur den Kopf zur Tafel
um ganz gegen seine Gewohnheiten Snape aufmerksam zuzuhören wie dieser erklärte
welchen Trank zuzubereiten heute ihre Aufgabe war und wie ihnen das eventuell
gelingen könnte.
Das Rezept hatte er bereits von des Professors großen, geschwungenen Schrift in
seine eigene, eher krakelige übertragen, lauschte nur noch mit einem Ohr dem
Vortrag - gerade erklärte er etwas über die Risiken wenn einer der Schüler den Fehler
machen sollte die geriebenen Schwarzknollen vor dem Büschel Eichenblätter
hinzuzugeben - und betrachtete das Stück Pergament kaum, kritzelte abwesend
kleine Herzchen darauf und blickte dabei zu einem bestimmten anderen Slytherin
hinüber, neben dem Ron viel lieber gesetzt worden wäre. Bulstrode schien der
Erklärung auch nicht zu folgen, linste jetzt zu dem Gryffindor hinüber um nach seiner
Mitschrift zu greifen, da sie generell nicht mitschrieb und sich die Notizen der
unglücklichen die neben ihr saßen auslieh, worauf dieser sie erschrocken zurückzog
und hinter seinen Rücken vergab, was ihm einen drohenden Blick von dem
korpulenten Mädchen einbrachte.
"Ähäh.. ich kümmere mich schon darum Bulstrode. Hilf mir einfach bei den Zutaten."
erklärte Ron sofort, wartete auf das zustimmende Nicken seiner hoffentlich
einmaligen Partnerin, bevor er mit ihr gemeinsam begann die getrockneten Blätter,
Käfer und andere benötigte Dinge auf die richtige Größe zu zerkleinern.
Bei dem Gedanken, sie hätte das bekritzelte Pergament sehen können wurde ihm
ganz anders, eine verlegene Röte legte sich über Rons Wangen und er dankte
innerlich dem Schicksal dafür das ihm die Peinlichkeit seine Verliebtheit gegenüber
von Millicent erklären zu müssen erspart blieb und er dadurch sogar die Möglichkeit
erhalten hatte sie von ihrem Zaubertrank so weit wie möglich auszuschließen und sie
so hoffentlich nichts damit tun wurde und einfach die Gelegenheit ausnützte einen
Gryffindor alles für sie machen zu lassen.

Leider stellte sich heraus das Millicent für ein Mädchen aus Slytherin einen eher
ungewöhnlichen Arbeitsdrang verspürte und doch etwas zu dem Trank mitwirken
wollte - in diesem Fall die geriebenen Knarfwurzeln in das kochende Wasser streuen -
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und dabei nicht ganz die gewünschte Wirkung der Grünfärbung erzielte sondern die
ganze nähere Umgebung schwarz färbte, eine Folge der Explosion welche die
Überdosis der Wurzeln in dem Zaubertrank auslöste.
"WEASLEY!!!" Snapes Stimme donnerte laut durch den Klassenraum, hallte an den
dunklen Wänden des Kerkers wieder und wurde dadurch in der Lautstärke nur noch
verstärkt. "Kannst du denn nichts richtig machen?" Der Professor fixierte ihn aus
schwarzen, vor Wut glänzenden Augen und stürmte auf ihn zu, wischte mit einer
ärgerlichen Handbewegung sämtliche Zettel und Pergamentrollen von dem Tisch, fast
befürchtete Ron er würde ihn schlagen und duckte sich ängstlich in Erwartung die
kräftige Hand zu spüren, sah erstaunt zu Snape als er ihm nichts tat und senkte wieder
betrübt den Kopf als er hörte wie dieser weitersprach. "Raus aus der Klasse! Du
bekommst überhaupt nichts zusammen und störst auch noch den Unterricht! Ich muss
dich warnen Weasley..."
An dieser Stelle setzte er kurz ab, kostete den Moment sichtlich aus. "Wenn du so
weitermachst wirst du wohl noch ein weiteres Jahr meinen Unterricht stören können,
denn dann kannst du dieses Jahr wiederholen." Ein kaltes Lächeln umspielte jetzt
seine Lippen und mit einem unmissverständlichen Bewegung mit dem ausgestreckten
Arm forderte er Ron auf unverzüglich zu gehen, wartete bis dieser die schwere
Holztür hinter sich schloss bevor Snape fortfuhr durch die Schülerreihen zu
schlendern, die Tränke zu begutachten die über kleinen Feuern köchelten und
vereinzeltes Lob an Slytherins und verächtliches Schnauben an die meisten anderen
zu verteilen.

"Das hat mir gerade noch gefehlt..." murmelte der Rothaarige leise in die Stille des
leeren Kerkerganges, blickte an die dunkle Wand und doch irgendwie durch sie
hindurch, die Farbe der groben Steine ziemlich genau seinen momentanen
Gemütszustand wiedergebend. Er seufzte leise, schulterte seine Tasche und setzte
sich in Bewegung, ging ohne besonderes Ziel den Gang entlang und störte sich auch
nicht daran das um ihn die erhellenden Fackeln weniger wurden, der Korridor dadurch
immer dunkler und die zuerst vereinzelten Spinnweben zunahmen, zu sehr war er in
seine Gedanken versunken.
Erst als eine der Bewohnerrinnen, eine besonders gut gewachsene, tiefschwarze
Spinne sich vor ihm an einem Faden herunter ließ und ihm ins Gesicht blickte
schreckte Ron auf, schrie ängstlich und drehte sich um, lief den eben zurückgelegten
Weg viel schneller als er ihn vorher gegangen war zurück und auch an dem
Klassenraum vorbei, stoppte erst als er erschöpft vor dem Portrait der Fetten Dame
ankam und nach Luft schnappte.
"Was ist denn mit dir los? Du siehst ja fertig aus.." kommentierte dieser, bevor sie auf
die Seite klappte da Ron ihr das Passwort genannt hatte und sich nach schneller
Durchquerung auf eines der roten Sofas fallen ließ, beschloss für einige Minuten
auszuruhen.
"Ich werde nur kurz dösen, vor der nächsten Stunde stehe ich wieder auf.."
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